
Ergebnisprotokoll 4. JFD-Treffen

Datum 23. und 24.10.2010 Ort Borgentreich

Moderation Daggi Begemann Autor Bettina Kammer

Teilnehmer 
stimm-
berechtigt

Regioleiter
Gerd Janke (Nord), Ben Gross (Nahost), Silke 
Braselmann und Hans Thellmann (NRW), 
Christoph Ermert (Mittelerde),  Madlen Helm, 
Simon Roth und Ilt Wächtler (Sachsen), Markus 
Neher (Bayern), Bettina Dalinger (Wilder Süden)
Einzelperson 
Krümel Schriefer

Bereichsleiter
Henrik Begemann 
(Freakstock), Frank 
Bindrich (Webteam), 
Bettina Kammer 
(Medien), Hendrik 
Stoppel (2T22), Pierre 
Sturm (Projekt B)

Diakonkreis
Vorstand
Lyd Bindrich, David Lork, 
Danielle Norberg

Ü-Team
Denise Riebisch, Ronny 
Schellenberg, Mandy Uhlig

Teilnehmer 
nicht 
stimm-
berechtigt

Gäste
Mona Botschen, Daniel und Florian (Lobpreis), 
Mörßl Henning, Florian Hoenisch (Berater Ü-
Team), Judith Skodlerak (Anwärter Ü-Team)

Whirlpool
Convoy: Ben Hahn, 
Moni Heinzelmann, 
Cate McMillan

Berater
Daggi Begemann, 
Klaus Botschen, 
Mirko Sander

Nr Thema Ergebnis / Aktion / Maßnahme  

1 Einstieg Lobpreis, Begrüßung und Vorstellung alle 10:00

2 Ich in meiner 
Rolle als Mit-
glied des LK

Was ist/hat ein ideales Mitglied des Leitungskreises? Wie stehe ich im Vergleich 
zum idealen Mitglied? Warum stehe ich wo ich stehe? Was brauche ich um einen 
Schritt weiterzukommen? Was kann ich geben?

alle 10:45

3 LK 
(Leitungs-
kreis)

Was ist mir besonders wichtig? Wie sollten wir das tun? Was kommt zu kurz?
Was sollten wir verbessern?
- Überlastung vermeiden
- für neue Aufgaben/Jobs nicht nur Leute aus dem Leitungskreis rekrutieren
- Freisetzung für Leitungsarbeit
- Vorstand und Ü-Team (Diakonkreis) brauchen mehr Leute
Aufgabe für alle: 
 konkret Leute ansprechen, die für Diakonkreis geeignet sein könnten

alle 12:30

4 Termin Willo 
Freak

Frage, ob der Willo-Freak-Termin zu Himmelfahrt beibehalten oder verschoben 
werden soll, da einige bei Kirchentagen mitarbeiten bzw. Interesse daran haben

Abstimmung über Beibehaltung:
vorbehaltlose Zustimmung 9
leichte Bedenken 8
schwere Bedenken 1
beiseite Stehen 1
Enthaltung 1
Veto 1

Abstimmung über Verschiebung:
vorbehaltlose Zustimmung 4
leichte Bedenken 5
schwere Bedenken 8
Enthaltung 1
Veto 3

- Veto gegen Beibehaltung wurde zurückgezogen

Entscheidung: Willo-Freak-Termin bleibt zu Himmelfahrt
- über den Willo-Freak-Termin 2012 wird auf JFD-Treffen 5.2.11 abgestimmt

alle 13:00

5
+
13

Jahresthema 
für JFD und 
Freakstock

Vorstellung der auf OpenGoo vorgeschlagenen Themen
Abstimmung über Bestimmung des Jahresthemas durch LK und des Slogans 
durch das Dreamteam (Freakstock)
vorbehaltlose Zustimmung 20    > Vorschlag angenommen

Auswertung und Bündelung aller Vorschläge zu einem Thema/Bild:
- unterschiedliche Fahrzeuge auf einer Autobahn haben das Ziel vor Augen
- Weg kann unterschiedlich sein, wichtig ist es unterwegs sein und zur Gruppe zu 
gehören
- der Weg ist gut und wichtig, er bringt den Auftrag mit sich
- jeder ist zu 100% so wie er ist
- Qualität statt Quantität: es ist wichtig, 100% zu geben, aber nicht mehr

Denise

Mirko, 
Silke 
und 

Daggi 

15:30

So 
11:30



Nr Thema Ergebnis / Aktion / Maßnahme  

5
+
13

Abstimmung für dieses Bild als Jahresthema
Vorbehaltlose Zustimmung 18
Leichte Bedenken 1     > Vorschlag angenommen

Maßnahmen zur Konkretisierung des Themas:
- auf Opengoo sollen Vorschläge für FS-Workshops, passende Bibelstellen usw. 
gepostet werden, aber keine Diskussionen mehr über das gewählte Jahresthema
- das weite Bild kann in Seminaren, Treffen, Bereichen und Gruppen auf allen 
Ebenen ergänzt und konkretisiert werden

Lk

6 Was 
beschäftigt 
die 
Gemeinden?

Vorstellung der per Mail gesammelten Antworten aus NRW, Nord, Bayern:
- stabile Strukturen und Regelmäßigkeit
- Größe der Gruppe (Wachsen oder Schrumpfen, Größe definiert die Gruppe)
- teilweise Arbeitsbereiche und Projekte zur Förderung und Ausbildung von 
Leuten in der Gemeinde sowie evangelistische und diakonische Aktionen
- Frage, wie die Gemeinschaft von Familien, kinderlosen Paaren und Singles 
(bzw. Älteren und Jüngeren) funktionieren können
- Finanzen für Räume, Projekte, Regioarbeit
- Neugründungen von Gemeinden, Gruppen oder Hauskreisen

Vorstellung der Antworten von Sachsen:
- Jahr der Lehre 2010
- junge Gemeinde > Aufbau, Input nötig
- reife Gemeinden > Mündigkeit, Ermahnung untereinander
- Mentoring, Visionsentwicklung
- Vereinsgründung
- Fördermittel einwerben

Vorstellung der Antworten von Nahost (Berlin):
- Finanzen
- Räume mit Leben füllen
- Gemeinschaft trotz der verteilten Wohnsitze

ergänzende Antworten von NRW:
- kein Geldmangel, da hohe Spendenbereitschaft für konkrete Projekte
- Aufbau Regio-Arbeit

Denise

Ilt und 
Madlen

Ben

Hans

16:00

7 Regional Kurze Berichte von Jesuskonferenz in Remscheid 
und vom Punkertreffen in Celle

Markus 
Krümel

8 Der Kranke 
Bote

Aufgabe an alle Regionen und Gemeinden: 
 DKB als Forum nutzen, Berichte und Meldungen einsenden
Ergänzung: Facebook für Diskussionen und Feedback nutzen

Bettina

9 Convoy-Pool Planung vom Convoy 2011
- Entscheidung, ob Pool zum Bereich wird, vertagt auf nächstes JFD-Treffen

Aufgabe an Gemeinden (Regioleiter müssen Info weitergeben): 
 von Convoy erzählen, Convoy einladen bei Bedarf/Interesse
Maßnahme: ggf. Aussendung zum Willo Freak

Ben, 
Cate, 
Moni

17:00

10 Vertrauliche 
Personalsache

Dieser Punkt wird aus rechtlichen Gründen nicht veröffentlicht. LK 17:30

11 Das WIR 
gewinnt

Lobpreis, Gespräche, Party mit DJ Josha alle 19:00

12 Gottesdienst Lobpreis, Kurzpredigten über persönliche Leitbilder (Ben, Madlen, Markus, 
Danielle, Henni), Abendmahl

So 
10:00

14 Willo Freak für inhaltliche und Party-Vorbereitung werden Teammitglieder gesucht
Zeitaufwand: 3-4 Telefonkonferenzen à 2h + Leute ansprechen, mehr Arbeit auf 
Willo selbst
Entscheidung: Aufgaben vom LK werden auf JFD-Treffen am 5.2.11 geklärt

Henni 11:30



Nr Thema Ergebnis / Aktion / Maßnahme  

14 Aufgaben: 
 Unterstützung für schrumpfende Gemeinden soll von Regio-Leitertreffen 
ausgehen
 LK soll sich mit dem Thema Randgruppen (Homosexuelle, Alleinerziehende, 
Ausländer) beschäftigen
 Ü-Team richtet Dokument auf OpenGoo ein, in dem prophetische Eindrücke 
gesammelt und geprüft werden können
 alle können offene Themen zur Diskussion auf OpenGoo stellen
 Regio- und Gemeindeleiter können Themen von Interesse an Bereich Medien 
weitergeben

alle

15 Gestaltung 
der Haupt-
seminare auf 
Freakstock

Gestaltung der Hauptseminare auf Freakstock wird nicht im ganzen LK 
entschieden, sondern in den Bereichen/Ausschüssen, die dafür Mandat haben 
Klärung Zuständigkeiten:
inhaltliche Vorbereitung >  Henni Stoppel
Form/Ablauf der Hauptseminare > Vorbereitungsteam Hauptseminare, 
Dreamteam (Freakstock)

Aufgabe:
 beide möchten personelle Verstärkung, Input und Feedback

Ü-Team

16 Entlastung 
Vorstand 
durch LK

Aufgaben:
 alle sollen bis Ende November in ihren Regionen und Gemeinden nach 
Leuten suchen, die für Vorstand in Frage kommen
 Regioleiter sollen Personalmangel auf Leitertreffen besprechen
 Regioleiter sollen gemeinsamen Mail-Verteiler einrichten

Vor-
stand

17 Feedback überwiegend positiv alle 12:30

18 Termine 2011
( in Borgen-
treich, wenn 
nicht anders 
angegeben)

Aufgabe: 
 notieren und  Bereiche, Regionen und Gemeinden informieren

JFD-Treffen: 4. - 6.2.11 | 29.4. - 1.5.11 | 21. - 23.10.11
EduCamp : 1. - 3. 4.11 | 1. - 3.10.11 (oder 30.9.-2.10.11)
Willo Freak: 2. - 5. 6.11
Freakstock: 3. - 7.8.11
Regioleitertreffen: 12. - 14.11.10 in Münster 
Redaktionsklausur (Bereich Medien): 21. - 23.1.11 in Berlin

Diakon-
kreis 
bzw. 
Be-

reiche

13:00

Ergänzungen, 
die nicht in 
der großen 
Runde 
besprochen 
wurden

Moderatorenpool
Zweck: Austausch, Lernen, Impulse, Teams bilden
mögliche Mitglieder: Daggi Begemann, Mona Botschen, Andrea Graf, Hajo 
Müller, Ulli Hippe, Britta Pohl, Anne und Jonathan Rauhut
- Initiative zur Gründung muss von diesen kommen
Bereich Medien
- Webteam ist dem Bereich Medien beigetreten
- zuständig für die technischen Aspekte von jesusfreaks.de: Frank und Corcken
- zuständig für inhaltliche Anfragen und Vorschläge: Bettina

Daggi, 
Bettina

Corcken
Frank, 
Bettina

in 
den 
Pau-
sen


